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ZURICH 1882. 28. Januar.

|,||| ^uji^^UAE^^-^^^AI\AT^,
fJHiHi,iiiiiliiiftii:iitiHitii|i MÏÏWIÏÏIr» läiHi iuli III Ii

_v^.n±«.ö g ] n s er a 1 e\J>
_ %~ct>0

Relseslellen.

pit
alesuche.

^ittlVflttt* im »"zltfoHyttt"" rtrl0 DeS otr großen Verbreitung bca ßlnttcs neu um fo ftujîrcm Qtrfolg, als btefelben je eine ganje podfe aufliegen nnb beachtet »erben.

JU|vllllv Sn feratanfträge ftnb eintufenben an bte <Änttoncen-f ïpebition non cjreu* ^nfjft & Ço., ^larhtgap 14 Bürfrij. "^reis pro JJeife 30 ; bei iBicberrjoümgen
roirb großer Rabatt beroilligt. .ÄusRunft «6er äffe in biefem Anzeiger erfrhetnenben Annoncen roirb «nenfgeftfitfi ertfteilt

Associé
fl e f u cb t. £n ein uaebroeisbar rentables
,5abrifation§gefcbäft roirb ein 9tntr,;ilbaber mit
éaovsfiintoge gefuc^t. Berfelbe bätte ie nad)
llebeveinfunjt bie Meifen tu beforgen. [8448

©efl. Offerlen untev (Sbiffre H G 3442 an
bie 3(nnoncens@rpeb. Crell SÜRÜ & ©o.
in 3üri#. [3327

fßtr flicken
einen tücbttgen

Reisenden
für bie fran:öfifd)e ©ebroeij, ber bie Äunbfd)nft
ber aBeipröttateiibrancrjc genau rennt.
.pober ©efialt. [3448

Vcopolf SBeil & (SU.
in Sîuricb.

Giesser.
3n »er Stafilfabrif oon iZchaffboufen

finben tüchtige ©anbformer bauernbe unb gut
bejahte Slrbeit. [3416

(Scorfl Sifcfecr.

ü c I) v I t n
gefudjt. Setbengefdjaft. ©cböne .panbjdjrift
.Öauptbebingung. ©alair Don 3lnfang an.
Offerten unter Gbiffre O 8427 Z an OreU
Süfjli S ©o. in 3üri*. [c3427

Für Maler.
(9 e f u d> t: Gin gain tüdjtigcr Spejialift

in §ol$ unb SOtarmor.
Jlbveffen sub O B 2251 nehmen entgegen

OreU Süftli S «0. in Safel. |OB2251

wr

Der schönste
Robinson ist und bleibt immer noch
der Schweizerische, dessen einzige
vollständige Original-Prachtausgabe
(12 Fr.) in allen aolideD Buchhandlungen

vorgelegt werden kann.
Rother Prachtband mit dem weissen
Kreuz. Verlag von Orell Füssli
& Co., Zürich. (O.F-223-V)

Bremer Cigarren
zu Fabrikpreisen.

Ich empfehle und versende franco
Schweiz gegen Nachnahme folgende
Probe Sortimente meiner beliebten
Bremer Cigarren.
Sort. I. 300 Stück feinste Qualität

Fr. 33. 75.
8ort. II. 300 Stück feine Qualität

Fr. 23. 15.
Sort. III. 300 Stück mittel Qualität

Fr. 16. 85. [C934

Rud. Mentel,
Cig.-Fabr. Bremen.

BaS jeitgernäjje SBert:

JUtt|îrirtf0 (Ennaerfottanö-fenhon
ber Gegenwart

bebanbelt bie neueren §>ortfdjritfe im odjfen Jalirjcfinf nnb

jroar auf allen (äeßiefen, ooruebmlid) ber Slnatotnie, 5trd)iio(ogie,

Slftrottomie, Sotanif, ßfiemie, (Sttmograpfjie, @tt)nologie, ©eograpbie,
(Seologte, ©eogitofte, Jpeilfunbe, Siteratitr, 2>catt)ematif, Meteorologie,
Mineralogie, îpdbagogif, philologie, ^ßbilofopbie, sf36t|fif, 5i3r)nfio=

logie, Religion, 9ted)t§= unb ©taat§roiffeu(d)aft, îecbnif, ïedjnologie,
îl)ierjud)t, llnterridjtêroefen ; e§ bringt weiterhin baä fleuefle au§
bem Bereiche ber 3eitgefct)id>te unb ber greffe, ber ©efe^gebung,
Canbeêoertretitng, ber ©taatêbauêbatte ifib beä ^yinaix^Toefeits,
beê ojeerroefenê, ber Marine, be§ ä3erref)rgroefen§ ber luießtigfleii
Staaten. ®te SSetfehcSmittel: Straften, ©ifenocujnen, poftroejen,
SEelegiapbie, ber 28ettoetfet)r uub bie Sdjifffabrt finben 33erücf=

fid)tigung, nidjt minber neue ©rpubungeti, Dîeifeu unb ©ntbeefungen,
SBolf8roirtfifd)aft, Sanbbau, ©artenbaii, gorftroefen, opanbel, 3n=
buftrie, (îieroerbe, 2Ird)iteftitr, Malerei, ©fulptiir, Muftf, '£t)eater,
enblid) roirb man bie berrjorrageiibften 3eitgenoffen aiifge0eid)net
finben.

S)ie ca. 1500 Abbtfbttngen bringen utr Snfdjammg: SJilbniffe berübmter

^eriönlic&feitcn, Barftellungen aus bem ©ebiete ber 3eitgefd)id)te, ©labte; unb ©e=

bäubeanfitbten, harten unb ^ßläne ; roeiterbin SDarftetlungen aus bem !8ereid)e ber

5taturrsiffenftt)aften, aus Sänbers unb SBöltertunbe, aul bem ©ebiete ber Äunft,
SfSiffenfcbaft unb beä jbmbelä, »ibbilbungen »on ted)nifd)en ©egenflönben, ©erät^en,
3nftrumenlen, non ©egenftänben ber 9Jiobe, Sport unb ©itte, foroie fonftigen äSors

tommniffen iu ber beutigen ©efcQfd)aft u. f. ro.
Daä SBert bietet fomit in ^ort un> JSiCb eint Kennt btr tßtgenttiart,

tin tlad)rrl|lagebud) für ben täglidjen QBebrand).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen, zu beziehen

^oltflänMg, in ad)f 2Sänben uon je 16 Bis 18 Lieferungen.
JäcffcITunaen net)men ade pua^ßnnbfungen entgegett. ?luê=

führlieSe, nQeê 9îâl)ere befagenbe illtiftrirte ^vofpcftc in jeber
33ud)hattblung gratte* ju baberu^

Sortipohrtiib bejiehbar ingflulirirte
t)olf§tl)ünilid)e

I

«icfetuiiflcn à SO ©t*., in 3lb=

trjeilungeti à <St. 4. ober in
ajäiibcii geheftet gebunben.

pit 2000 ^ßßifbuttgen
tiq^ ^eidjnunqen oon

ilcue aanjlithuinfleliolteleauflüöc. ÄftSiiSSiSi8 jur ©egenroart fortgefûbrï oon Jlolunis be îttnoillt, tj. îlogtl, pentte-

alttO 1)011 Itornill, C. -f. DiefTeilfllirf), mann,Camphnuren,pittfd),#.«id)ttr,
\S«rnf Tir H T\ie(\e( «rnf

'

Dr 11 »«" »djrotnb, fei)tnttcher, Jl. ?tch,

Jiueillllief, Dr. lt. Canrmert, »JJrof. gaîlttiqwit torgefeblc,t«d)oi îafeln,
0. fl. Uonl, ©t)IIltiaftal=5rireftor Dr. ooOfeiligen *|)orträt«gruppen unb Zorn

I
v ° gj Tfofj JC

bilbern,ffarlenunbKärtd)en,3eUtafetnjc,

3>oHcnbct liegen oor :

(Srfter SBaiib. «oefthtthU be» Ältertljum». I. »onOtto oon ßoroin.
IBtit 280 îevt-.SUbilbungen, neun Xontafeln unb fedjs Karten, ©ebeftet Mg 8;
elegant gebunben Mg 9. 50.

Siipeiter SJanb. uJefuiiiftte bc» Äittrtljnm». II. Son Otto oon ßoroin.
ÎDiit 205 XeruStbbilbungen, 13 Xontafeln, brei Jtavten :c. ©ebeftet Mg 7. 50 ;

S elegant gebunben Mg 9. 50.
dritter Sanb. ffierdjidjte be» ^Mittelalter». I. üon 8. g. SDlef fenboo) unb

3. ©. ißogt. ffliit 280 Xevt>3lbbilbungcn, 11 Xontafeln, jioei Jtavten !C. ©es
heftet Mg 9; eleaant gebunbeu Mg 10. 50.

!MT Ber vierte unb fünfte Snilb ift im Grfcbeinen begriffen.

Briefkasten der Redaktion.
Lerche. Wir sind bis zur Stunde

ohne Antwort, obschon das
Gewünschte rechtzeitig abgegangen.
F. i. 1). In Wien soll es viel
schlimmer sein, als irgendwo; eine
Zeitung berichtet, dass eine grosse
Anzahl von Actien jetzt 22° o unter
Nullstehen. Und doch will sie, wie
es scheint, Niemand kaufen ob--
schon das ganz gewiss ein hübsches
Nebenverdienstchen wäre. W. i.

München. Beste Grüsse. Beim Hof-

i J Ï1" bräu sollen sich vortreffliche Vor-
l »fc ,J)^J J^^^t- sätze fassen lassen, nur müsse man

^ H /\4 rSSKè die nöthige Zeit dazu verwenden.
Die Malerutensilien sind abgegangen;

für die Reinhaltung derselben
wird keine Garantie verlangt.
K. i. W. Abonniren Sie gefl. bei der
Post. R. i. P. Nur noch der Jahrgang

1881 vorräthig; alle übrigen vergriffen. J. i. A. So, so! In
Folge Geschäftseröffnung bleibt heute der Laden geschlossen !"
Merkwürdige Geschäftseröffnung. Nat. Rth? Diese rein persönliche

Affaire würde unsere Leser wohl kaum interessiren. L. i. 0.
Das Gedicht Im Glücke liegt die Welt" war schon einmal da.

Spatz. Besten Dank und Gruss. A. J. i. Cal. M. Der Sinn der
Karte unverständlich. Sollten das Engelwerdungsgedanken sein?
Die Zeitungen eingetroffen; Dank. Deutscher Michel. Nicht wahr?
Haben Sie keine solchen dort? Gl. i. F. Minn. In dieser Voraussicht

abgesandt. V. i. Ch. Wir hoffen, Sie finden noch mehr An-
lass zu solchen Beschreibungen. N. N. Das kann doch unmöglich

Ihr Ernst sein; so schuftig ist denn wohl diese Gesellschaft
nicht und wenn sie auch andern Anschauungen huldigt, als Sie.

D. i. Frkf. Zürich wäre hiefür nicht der richtige Platz; eher
Basel oder Bern. i. B. Am meisten sollen die Herren Landesväter

selbst über die neuen Zündhölzchen fluchen und so viel wir
aus sicherer Quelle vernehmen, sollen sie sich mit dem Gedanken
tragen, die Fabrikanten zu zwingen, jeder Schachtel eine brennende
Kerze beizugeben. Vom rein gesundheitlichen Standpunkte aus,
wäre das natürlich nur sehr zu empfehlen ; wie Viele weniger
würden sich dann die Lungenschwindsucht anärgern? H. i. H.

Das Volk hat darüber zu entscheiden, da eine Verfassungsänderung

vorliegt. Also bleibt noch immer Zeit zum Wüthen. Z. Z.
i. D. Nichts Neues? Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Vereinigte Frauendorfer Blätter" (Allgemeine Deutsche

Gartenzeitung, Obstbaumfreund, Bürger- und Bauern-Zeitung)r
Herausgegeben von der praktischen Gartenbau-Gesellschaft in Bayern,
unter der bewährten Redaktion des bekannten Fachmannes Willibald

Fürst ist diese trefflich geleitete Wochenschrift ein Lieblingsblatt
der Gartenbesitzer, der Kunst-, Zier- und Handelsgärtner, der

Blumen-, Geanüse- und Obstbaumzüchter, der Land- und Forst-
wirthe, kurz aller Jener, welche in Gottes freier Natur leben und
schaffen. Fiir alle Vorkommnisse in Garten, Feld, Weinberg, Wald
u. s. w. überall geben sie Auskunft und Rath. An Reichhaltigkeit,
Mannigfaltigkeit, Ausführlichkeit u. dgl. werden selbe von keinem
uns bekannten Fachblatte überboten und sind trotzdem sehr billig.
Der niedere Preis von 9 Francs für jährlich 53 in Grossquart er-

(Fortsetzung nuf folgender Seite.)
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Illnstrirte Annoncen Beilage )um

>-îklZe5>ellen.

pitàl-
SSU0NS.

^îîl^^att» im Mcvekspaltcr" lind bei der großen Verbreitung des Glattes von UNI so sicherem Crsotg, als dieselben je eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden.

^lis^^Ult Inseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-G-lpeoition von Krell Knßli â ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile SV Zip.; bei Wiederholungen
wird großer Ziavatt bewilligt. Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheitt.

^880016
âaar-Einlage gesucht. Derselbe hätte sc nach

Nebeleinkunst die Reisen zu besorgen. sS448
Gest. Offenen unter Chiffre N 0 8442 an

die Annonien-Erved. Orell Füizli â Eo.
m Zürich. s8827

Wir suchen

I^6Î86llâ6I1
der WeiKwaareilbranche genau kennt.

Hoher Sehalt. s8448

Leopold Weil à Eic.
in Zürich.

Kiefer.
.^i der Stahlfabrik von Tchaffhausen

finden liichiige Sandsormer dauernde und gut
bezahlt- Arbeit. MI«

Georg Fischer.

Lehrling
gesuchl. S-id-ngeschäst. Schöne Handschvijl

Offerten uni-/ Chiffre 0 8427 iî'
cm «rell

Füßli « Eo. in Zürich. sc8427

für IVIsler.
Gesucht: Cin ganz tüchliger Spezialist

Adr-ffen sub 0 0 22SI nehmen entgegen

«r-ll Füßli « Co. in Basel. I0N22SI

Robinson ist nnà bleibt immer noob
àor 8on«eiz:erisoiie, àessvn einAAg
vollstânàigo OriginaI-?raoIitau8Aabs
l12 ?r.) in allen soliàeo Luobbanà-
luuASn vorAsIsAt wsràsn kann.
kotlrer ?raektbanà mit àem weissen
ürsu^. Verla-; von Orell ?iissli
à 0o., Anrieb. <0.1?-223-V>

kremer Ligsrren
su ?>^ì>ri.l!r>rsissri.

Sort. l. 8(w Stiieil ssio-ts iju»litiit
?r. SS. 7b.

Sort. II. 800 Stück kein« HuaNtiit,
?r. 28. IS.

Sort. III. 800 Stuck mittel qu-Uitiit
^r. IS. 8!i. k°S84

Ruci. Mlvvtvi,
Lig -fabr. kremen.

Das zeitgemäß- Werk:

Illustrirtes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortfchritte im achten Aahrzehnt uud

zwar auf allen Kekieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geoguosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religio», Rechts- und Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhin das Aeueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Landesvertretllug, der Staatshaushalte iPid des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schisfsahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen uud Entdeckungen,
Volkswirthschast, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finden.
Die ca. lSVV ASöildungen bringen zur Anschauung: Bildnisse b-rühmi-r

Nalurwissenschasien. aus Länder- und Völkerkunde, aus dem Gebiete der Kunst.
Wissenschaft und des Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, G-rälhen.
Instrument», non Gegenständen der Mode, Soor, und Sitte, sowie sonstigen B°r-

DaS Werk bietet^somil in Mort ûnd ZZild eine Nenne der Gegenwart,
ein Nachschlagednch für den täglichen Gebrauch.

VêàZ voll MV M!W ill I>ch?ix. vuklîu àLiààlljM ?II dMàll

vollständig in acht Wänden von je 16 öis 1» Lieferungen.
Bestellungen nehmen alle Muchkandlungen entgegen.

Ausführliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zu haben.

Fortwährend beziehbar i»Zttustrirte
volksthümliche

i

Lieferungen à S« Er»., in
Abtheilungen à Fr. A. oder in
Bände» geheftet gebunden.

5

Mit 2000 Uvöildungen

ti,,;lich umgestaltete Allège. AVuMî-^-W
Bis zur Gegenwart sortgesühri von Alnhori« de Neuville, H. Vogel, Kende-

litt» »VN Corvin, t!. .f. Diesseulmch, manu, Tamphauseu. Pietsch, L. Nicht-r,

^Nrrif Ni- N Tlipllpl Vrnk tir N °°» -chwmd, L-y-ndeck-r, A. Pe»,
Pills. ^>r. ^. fiepet, plvs. rir ^t. Aöxlerj., Viol-t-le-Kuc u. v. A.,
ZiaelNIIiel, Or. E. tammert, Prllf. zahlreichen kulturgeschichtlichen Tas-ln,
!1. ^1. Vogl, Gumnasial-Direktor vr. volls-iligen P-rträtSgruppe» und Ton-

^
" " H Holj Zc

bildern, Karlen und Kärtchen, Zeittaselu zc^

Vollendet liegen vor :

Erster Band. Geschichte de» Alterthum». I. Von Otto von Korvin.
Mit 280 Terl-Addildungen, n-»n Tontas-ln und sechs Karten. Geh-jlel H 6;

/Zweiter^Baiîd. Geschichte de» Alterthum». II. Von O t t o v o n E o rvi n.
Mit 20S Tert-Abbildungen. IS Tonlaseln. drei Karlen :c, Gehcstet 1^ 7. dv ;

/Dritter ^«»^""«el'chwit- de» Mittelalter«. I. Von L. F. D i e s s - n b a ch und

JG. Vogt Mit 280 Tert-Abbildungen, ll Tonlaseln. zwei Karten -c. G--
h-slet g; elegant gebunden >tz 10. b0.

!!ZM^ Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen,

> Zürich vmräUsbcV Grell ItM Ko.

kriekkitstvn <Ir?r keäätioo.
l.ercbo. Vir sinck bis ?ur Ltuucls

obns L.ntvort, odsvbon àss Lis-
vün8vbts reobt^eitiA sbASASNKen.
r^. i. it. In Visn soll S8 viel
8oblimmsr sein, sl8 irgsnäv>o: eine
2situnA bsriobtst, cliì88 oins Aro88S
^.nxabl von Action ^jst-zt 2Zv g untsr
Nullàbsn. Ilnà àoob >vill 8is, vis
S8 8«bsint, ^ismanà Icanken ob-
8ob0N à»8 AltN^ ASV?i88 siu büb8oks8
Xsbsnvsràion8token vkìirs. V/. i.

I^ünokon. Ls8ts <Zrü88s. Leim Hok-

^ brän sollen 8ioli vortrskkliobs Vor-
/ »^â» ^M^I ^^^^^ sät?s kitsssn I»S8en. nnr müsse man
^» ^ /VÄ >ÄM^ àie uötliiAS ^oit à»?u vsrwouàen.

Ois Aalerntöllsilisn siuà abgeZau-
lron; kür àis RsinbsItunA àerselbeu
wirà ksins Oàrantis vsrlauAt.
K. i. iiV. Abonniren Lis Zstl. bei àer
?ost. lî. i. I^nr noob àsr àbr-

Aanx l88l vorrätniA; »Iis übriAsn vsrKrikksn. t. i. A. 8o, so! ,In
k'olAS OesobiìktssrûkknunA bleibt lisuts àsr I^sàen Aesonlosssn !"
>lerkvviiràiAS Oesonsktssrükknunx. ^ist. ktk? Oisso rein persiin-
lions àkksirs wûràs unsers I^sssr wobl iîànm interessiren. i.. i. ll.
O»s Osàiebt ^Im Olüoko lisZt àie Volt" war sebon oiuwsl àa.

8pat?. Lssten O»uli unà Oruss. /ì. i. i. Lai. »1. Oer ginn àsr
ksrts nnvsrstânàliek. iZolltsn àas LnAsIwsràunASKeàsnIcsn ssin?
Oie ^situnAsn sinAstrokkon ; vank. lleutsolier »liebst lliebt wàbr?
Ilsben Lis ksins solvnsn àort? KI. i. lv I/linn. In àisssr Voraus-
8iobt abZssktnàt. V. i. lZll. >Vir Iiotlsn, Sis bnàsn noob msbr ^n-
Is8S üu soloksn Le8obreibun>zen. l^. Oss lvànn àoob unmöir-
licli llir ürnst sein; so sobuktic; ist àsnn wobl àisse OsssIIsebakt
uiobt unà wenn sie snob »nàern ^nsob»uuntzsn buIàiZt, sis Lie.

l). i. frlii. Xllriok wiire kiskiir niobt àsr riolitiAS ?Iàtîi ; sbsr
Lassl oàsr liern. t k. ^Vm meisten sollen àis Herren Oanàes-
väter selbst Uder àis neuen Aûuàkôlûebsn kluobvn unà so vis! wir
»us siobgrer tjuells vsrnebmsn, sollen sie siob mit àsm Oôàanlcsn
trsAsn, àie Fabrikanten ^winASn, jsàsr LebavbtsI sine brennenàs
Xsrz^s beianAebsn. Vom rsiu Assunàkeitliobsn 8tanàpunl<te sus,
wäre àas nntürliek nur sebr ?n smpksblsn; wis Visls weniger
wûràen sieli àîìnn àie OunAsnsobwinàsuont »niirgern ii. i. tt.
Oas Volk kat àarûbsr 211 sutsobsiàsu, à» sius Vsrk!rs8NNA8»nàs-
run» vorließt. ^Iso bleibt noob immer Agit 2um Vütbsu.
i. 0. dlivbt8 5Isne8? Versckiectonen. Knon^me Linsonitungen «errlen
nieiit bei-iiolcsicbtigt.

Vom Lüetiertisoli.
..Vereinigte k^auenàter klâtter" l^tlxemsius Osnt8obs «Zarten-

zsitnnA, Obstbîìumkrsnnà, liürAer- unà lîsusrn-Xsitunlz)? Hsrnns-
gseebsn von àsr prakti8el>sn Olirtsnbau-Os8sIIsobakt in Lsvsrn,
unter àer bewiibrtsn Rsàaktion àes bsìcsnnten ì?aebmnnne8 Villi-
bàlà ?nr8t ist àisss troktlieli Asloitets Voolisnsobrikt ein OisblinAS-
bliìtt àer Oartsnbssit^sr. àer Kuost-, >5isr- nnà llktnàslsAitrtner, àer
lilnmon-, Oqmüse- unà Obstbaum^üoliter, àor O»nà- unà ?orst-
wirtbs, knr? aller ^enor, welobe in Ootts8 kreier Natur lebsu unà
sebakks». I?Ui- alls Vorkommnisse in Oarten, l>'elà, >Veinberi?, >Valà

u. s. w. überall Aeben sie ^uskunkt unà Ratb. ^n Koiobbalti-zkeit,
UanniAkaltiAkvit, ^usküllrlielilivit n. àgb weràen selbe von keinem
uns bekannten ?nebblatte überboten nnà sinà trotûàem selir billix,
Oer nisàsre preis von l> Kranes kllr jülirlieli 5lj in Oi-ossguart er-
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Die

von

OBELL FÜSSLI & C? ZURICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERiSAU

etc.

besorgen fur Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt. "TMS

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
llustrirte Zeitschrift :

Vom Fels &mm USeer«
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.

Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.
Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,

stehen Jedermann zu Diensten.
Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in

irgend einer Sprache erscheint. [0-72-sj
Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu

benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Hlustrirte Zeitschrift Fels zuni Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Steingut-Fabrik Nyon (Kt.

l»é|iOt in Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild".

Verkaufspreise :
Teller, flach oder tief, mit oder ohne Rand, à Fr. 1.R5 bis Fr. 1. 80 das nutzend.
Runde Kaffeetassen 1.20
Untertassen 1.20
Henkeltassen 2.20
Lange flache Platten in 8 Grössen * » .20 bis Fr 1. das Stück.

» tiefe 5 « « 50 "
: \ 1-

Runde flache 5 .30 fl 1.
tiefe 5 « fl 30 H 1- «Saladier in 7 Grössen n a -30 _ - 1.10

Soppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen a A-45 2- «mit Fuss in 10 Grössen a « 2.50
Milchhäfen, weiss, in 7 Grössen A n -30 1.20

bemalt, in 5 Grössen n fl .85 _' 1. 10
Nachthäfen in verschiedenen Grössen a n 70 .90 ii"Waschschüsseln in 3 Grössen .60 _ 1 »Waschhäfen in H Grössen » » .70 1. 10
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige 90

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon,
Dépôt in. Z"Cä.xicll

mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".
bi » K »=^s » r=» 1" « » il "» «

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

À.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Scbweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Hondelszeitung.
Ilasler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich,
Züricher Post. *

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt deB Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der Wehrmann.

Schweiz. MuBikzeitung und Sängerblntt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :
Luzern. Baden.' Ragatz-Pfaffers.

Davos. Interlaken.
B.

Deutsche und österreichische Zeitungen.
Cölner Zeitung.

Frankfurter Zeitung.
Neue Freie Presse.

Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

O ester r.-Ung. Wein- u. Agrlcultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbesitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La -Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
ich gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind.

Ergebenst

015] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

3% Stadt Brüssel
100 Fr. Prämien - Obligationen
von 1874. Nächste Ziehung am
20. Januar. Höchster Gewinn
100,000 Fr. Werden mit mindestens

125 Fr zuriickbezahlt.
Preis per Stück 108 Fr.

A. Labhardt,
942J Zürich.

scheinende, 8. 12 and 16 Seiten starke Nummern mit vielen
Abbildungen und Beilagen ermöglicht es Jedem, sich diese Wochenschrift

zu verschaffen und so immer einen treuen, sicheren und
verlässlichen Rathgeber für alle Fälle bei der Hand zu haben.
Bestellungen übernimmt jedes Postamt oder jede Buchhandlung.Jeder ganzjährige Abonnent erhält mit der ersten Nummer eine
werthvolle Prämie, bestehend aus 20 Gemüse- und Blumensamen-
Novitäten in eleganter Verpackung gratis und franco zugesandt.
Abonnenten, die über keinen Garten verfügen können, erhalten
statt obiger Prämie ein Sortiment Blumensamen zu Arrangements
auf lilumenbrettern, an Fenstern etc., in 15 18 feinsten Piecen.

In demselben Verlage erscheint auch der Frankendorfer Garlen-
schatz (Preis (> Markj und das Gartenbuch für Millionen von
Gartenbesitzern (Preis 1 Mark). Von diesen beiden nützlichen Büchern
ist besonders der Gartenschatz durch seinen reichhaltigen und
vielseitigen Inhalt, sowohl in Bezug auf die Cultur der schönsten und
beliebtesten Pflanzen der Glashäuser sowie des freien Landes,
Benützung und Konservirung der flartenproduete für den Haushalt,
ferner der Obstbaumkultur u. s. w. jedem Gartenbesitzer und
Blumenfreund zu empfehlen.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle luverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertrete

796|
It. Ii o 1 1 i ff<» r- V i si v r

33 Rennwog 33. ZÜRICH.

Q-a-rfielca. Elvie vNew-York
331e"U. O-arfield. San Francisco London

O-arfield. Blau. Paris Hamburg
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen : enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 °/o extra. (O b 1903)
Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis Bentz, Droguerie in Basel.

1 Höcüst vortùeiUiaft JlDa es in dieser schlechlen Zeit von grossem Nutzen ist,
zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, Bondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4.50
Damen-Hottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

JüBT"" Wiederverkftufer erhalten Rabatt. "T^53
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittot, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

das Mainzer Schuhwaaren-Export-GesfjMrt
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.
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von

MI>I> l-llMI à lî? îllllllîll
mit ?iIisl6N in

k^8rll., kükl^, I_^U8^I>i!>IrI, 8^ k^l_l_^, l_U7rIK^,

Kl_/^KU8, 8L«^fsstt^U8^, K0k8cttkcn-ÜKL0N, ttt.kr!8/^U

bs80rA6n tur ^eàki'MÂUlì àuouoen ?u OrÍKiniìlvreisen
in »II« Aeitmi-zen, keisedüelier, ^äressltüelier, kitllnliökst eto.

reell unà lzu clen mvKliàt billigen ?rei8kv.

fül- clie langen Mteràà
swpkeblsu wir ^sàsr ?amilis ein Abonnement sut àis nsu srsebsinenàs
Ilustrirto ^sitsvbrikt :

V'oT« ««à ZW^H-P»
/ìllmonstlieli eiu Lauà von 16 Logen, rsiok illustrirt.
Intialt : Romans, Novellen, Rsissn. Naturgs8ekiokts, lîûobe unà

Usus u. 8. v?.

probekette, wslebe sutgesekniNen unà gelesen wsràen àûrten,
stekeu ^sàermann Diensten.

Diese geàiegene ?eitsokritt ist eine àer woklteilsten, welobe in
irgenli einer Sorsebe ersokeint. io-72-si

Vir bitten 2u Lestollungen àsn tolgenàen Ls8tell8ebein ?u
benutzen unà sieb aus eigener Ansobsuung zm überzeugen, àass geàisgenerer,
spsnnenàersr unà vielseitigerer I-esestokt bei billigstem preise nn<l ele-
gsntester àusststtung noob niobt geboten woràsn ist.

Osr Ontsrssiobnsts bestellt von Krell füssli tà ko. in
Surick îîur üirisiekt:

1 Illustrirts ^sitsobrikt ../«'à s»,« M^ee, Lrsts» Hskt.

8teingut-fAdi-ii<l>ivlinliil

mittlere KirekKîìsse, im Iiàiise xum Nlkerscm'Ic.".

» » --20
- » -2»
- - 2.20
- - ^. 2« ois Stück.

- Uer« t> » » so l -
». .so
- » so l. -
- - .so t. lo
- .^s 2. »
- - > 2.ÜN

- - -So l.2I>
» I, .SS I. 10

- -.^o .so
.eo l -

- - ?» I. 10 »
Spuc-I-niipke, <Ir-!-ckixe unâ vl-roàîxe - - .so
àsgensiobnstss iriìnziijsisobes Koekgesckirr ?.u billigsn 1'>> !^

mittlere Xirvligasse im llause ium 8ilbersvliilll".
o «i--^» « 5----« » r^» « « « K « »^«K

Kl-onenliallk

So»«si?sr?si!Utigsn.

r»--bl«tt à 8t!l>jt öürwll,

°
I!.

osutscns unä öslsrrsicnisclig ?s!Iungsn.

I>^s INUnrci.

rranziislscns Isltungsn.

0.
tlnglisens unrt italisnisclio ?oittmgsn.

t^. rZoZSliai-l!

?ur iironlZitliällö.

3«« 8tac!i lZ>-ü886l
100 ?r. Prämien - Obligationen
von 1874. Näebsts î^iobung am
20. ànuar. Oöebstsr Oswinn
100,000 ?r. Vsràsn mit minàe-
sten8 125 I?r nurüolibsüablt.

preis per Stück 1«8 k'r.

s^l Xttrivb.

solieinenàe, 8. 12 anà ltî Seiten starke Nnmmsru mit vislen ^b-
bilàunAvn unà lîoilsg-sn ermügliebt S8 o'sàem, sieb àiese Voobou-
selirikt 2u vsr8obatl'en unà so immer einen treuen, sioliorsn nnà
vsrlässliebon 1tatb-;el>sr für »Iis l?älls bsi àsr Hanà ?u babsn.
ksstsIIunAsn übernimmt ^sàss Postamt oàsr jeàs lînobbanàlunA.^sàor Aav/jàbriAe Abonnent srbält mit àer ersten Nnmmsr eius
wsrtbvolle Prämie, bostebenà aus 20 Osmiise- unà LIumsusamen-
Novitäten in elezanter VerpaekuuA xratÏ8 unà tränen ûugesanàt.
Abonnenten, àie über keinen Oartsn vertilgen können, vrbaltsn
statt obiger Prämie sin Sortiment Ulumsnsamsn ^u Xrrangomsnts
aus Ulumsnbrsttsrn, an I^snstern ste., in 15 18 ksinstsn pisesn.

In àsmsslben Vsrlags sr8vl>sint anob àer frsnkonàorler Kurten-
sobsl/! (preis <> Aark^ unà àa8 Ksrtenbuob tür nliliionon von Kurten-
desitziern (preis 1 ^lark). Von àiesen bsiàsn nüt^liobsn kiiebern
ist bssonàsrs àsr Oartsnsobal? àureli seinsn rsioblisltigsn unà viel-
zeitigen Inbalt, sowobl in kenug auk àis Cultur àsr sobönstsn nnà
bklisbtesten pklan^sn àsr Olasbänssr sowis às» kreisn Oanàes, kg-
nüt!?nng nnà lîonservirung àsr Oartonproànots kiir àsu Ilausbalt,tsrnsr àer Obstbaumkultur u. s. w. ^jeàem Oartsnkssit^er unà
lîlumensrsunà üu smptsblen.

welebo ?u billigstem preise réelle zuverlässige lZekôràvrung bsan-
spruoltsn, wenàen siel» an bestginpknblons soliàosts Oonsr»Iagsnt»rlì komme! â. Lomp. m Kasel
oàe, an lliren Vsrtretc

7St>>

lî Ii «» i I i Kx< t'- »r î «I r
33 kennneg 33. illNIKtt.

l^sw-Vc>rk

Zokönstes, prsktisebes uncl billigstes Wascntàu.
In Originalkistobe» : entbaltenà 50 Oosen à 20 Ots 25 Oossn à 40 Ot8.,
10 Oossn 1'r. 1. Comptant mit 20"o Rabatt, bsi >bnatims von

10 Xi8tsn 5 "/o sxtr». <o » l»nz>
(ZsrrsrsIcZspôl. kür âis Ksri^s 8Llrwsi?.

^/vn/« /)?-0t7?,ö»-i6 à ^KSSê.

ll^ Mo!sMMl!^H
Oa es iu àisser 8vbleel>len ^sit von gro88sm Nràsn Ì8t,

zu wÌ88en, wo man niokt allein àie billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lobube bs?.isbt. so srlaubs iob mir, ei» gsebrtes publi-
kum auk niein rsiennaltig sortirtes I^ager aufmerksam ?.u maoben.

Ourob günstigen àbsobluss sinsr grossen Strafanstalt bin
ieb in àen Stanà gesetzt, nielit nur àis billigsten, sonàern aueb
àis bs8tgearbeitstsn Svliubs /u liekern, inàviu iu einer 80lobeu
Xnstalt àis Arbeiten unter steter unà strenger àksielit ausge-
külirt weràsu.

Ds liegt àaber im Intéressé eines gssbrtsn ?ul>likums, sieli
vou àer ausseroràsutljebkn Soliàitât, sowis àer Billigkeit meiner
Vsars ^n überzeugen.

Ivb lasso bisr sinen kleinen ^us/.ug meines ?reis-Lourant8
kolgon :

Kkrrei>?Ântot?à, Iv6ernv, mit sttàsn 8onlon ?r. 3.
Hsrren-Lvmiilk mit I^iàiquos, villsölniA- 6.50
Hizrr<zit-8elmli<z mit ctopvtzltsll 8oli1izn

^ 8.
Herron-Lottm-zn init àovpsìttzn 8onl<zn 12.50

?üi' Damen:
Ktriìinin-I'irntotskîn mit liiÄttissr Loiil«; 2.
lâtinA-KimuiiL mit Dlasticiuizs unci 8olilvisi>

^ 4.50
DîrmLn-lìnttinen, Itcx-tuzIsAant, 6.50
Osmen-Xnovsstikîkel, liussennötilZ

n

8onnürsenuit«z mit iZtrn? starken 8onlon 1.50
?1olnz 5-knöptiAiz Äiökel 3.25
Xinâor-Iîottinczn m. Xnovkvvrxiizrun-; n. tjuasten 3. 50

DW^" Vieà>'rverkâuker erlialten Rabatt. ""^WU

Le8tsIIungen naeli áuswârts wsràen gegen Huobnabme vsr-
sanàt. Niebt t^onvenirenàss wirà bereitwilligst umgetansobt.
Aan luttot, einen alten Seliuli als Austor ein^usenàsn.

Iloelutvlltungsvoll

8891 von

IVIiinstergasse 2l1 Ilïl-îllZI^, neben clem IVleiersnoi.
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